
Pflanzenkohle stellt aktiviert einen perfekten Langzeitdünger dar. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BODENFRUCHTBARKEIT STEIGT, HUMUSBILDUNG WIRD GEFÖRDERT, CO2  
WIRD GESPEICHERT, SCHNECKEN VERSCHWINDEN, OHNE CHEMIE  

UND ZU 100 % NATÜRLICH. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

C a r b e x  P f l a n z e n k o h l e  

BODENHILFSSTOFF 
 DER PERFEKTE LANGZEITDÜNGER  

1. AKTIVIERUNG DER PFLANZENKOHLE 
Laden Sie 1 kg = 5 Liter Pflanzenkohle mit 5 Litern Urin, Kräuterjauche o. ä. auf, (opt.)  
500 ml EM-a, (opt.) 1 kg Gesteinsmehl.  

 
2. LOCKERN Sie den Boden auf UND ARBEITEN die Mischung nun leicht in den Boden  

(5 – 10 l/m²) ein bzw. geben Sie eine gute Schicht direkt, mit etwas  
Boden vermengt, in das Pflanzloch (Wurzelapplikation) ein.  

 
3. Reduzieren Sie auf eine JÄHRLICHE DÜNGUNG und 

 passen Sie die Ausbringungsmenge an den  
NÄHRSTOFFBEDARF Ihrer Pflanze an  
(Stark-, Mittel-, Schwachzehrer). 
*Achtung: Keine Anwendung bei Moorbeetpflanzen  

(Rhododendron, Azalee, Orchideen...)  

 

EINFACHE ANWENDUNG: 
 

Die adsorptiven Eigenschaften 
der Pflanzenkohle machen 

Nährstoffe  
pflanzenverfügbar und verhin-

dern ihre Auswaschung. 
Der perfekte Langzeitdünger. 

Alternativ zur unten beschriebe-
nen Anwendung kann die Pflan-
zenkohle auch im Kompost mit 

Nährstoffen angereichert  
werden.  

Durch ihre hohe Porosität besitzt  
unsere Pflanzenkohle die Fähigkeit 

Wasser zu speichern und die  
Pflanzen über einen längeren  

Zeitraum zu versorgen. 

Studien und Feldversuche belegen 
bei einer Pflanzenkohle-basierten 
Düngung im Vergleich zur konven-

tionellen Düngung, bei gleicher 
Nährstoffmenge,  

Ertragszuwächse von teilweise 
über 20 %. 


